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Herren 3. Kreisklasse (4)

SSG Gravenbruch II : TTV Offenbach 1961 VI 
Sonntag, 20.11.2022, 15:00 Uhr

SSG Gravenbruch II siegt knapp gegen TTV Offenbach 1961 
VI

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Armin Fabricius den Matchball für die Gastgeber
der SSG Gravenbruch II im Match der Herren 3. Kreisklasse (4) einfuhr und der Sieg der Mannschaft
damit feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTV Offenbach 1961 VI, das eine
4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:21) quittieren musste. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:8.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zober / Janak
konnten im Spiel gegen Bougiouklis / Malik einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Fabricius / Friebel bekamen danach ihre Gegner Rost / Chlis beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Steffen Zober besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Theodoros
Bougiouklis noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Julian
Janak gegen Manfred Rost. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:2 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Armin Fabricius bei seinem 3:1 gegen
Elefteria Chlis doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Ronny Friebel war in der Partie gegen Sadia Malik nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der SSG Gravenbruch II und des TTV
Offenbach 1961 VI in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manfred Rost war für Steffen
Zober letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Julian Janak überzeugte im
Match gegen Theodoros Bougiouklis, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Nicht einen Satzgewinn überließ
Armin Fabricius seiner Gegnerin Sadia Malik beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg war der sechste
Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten
Einzel fest. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SSG
Gravenbruch II 6 Punkte, TTV Offenbach 1961 VI 3 Punkte. So gut wie gewonnen schien danach
das Spiel von Ronny Friebel gegen Elefteria Chlis, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Elefteria Chlis jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Damit war das
letzte Match des Tages im Kasten und die SSG Gravenbruch II verließ nach spannendem
Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat die SSG Gravenbruch II nun ein Punkteverhältnis von 6:8 auf dem Konto,
während der TTV Offenbach 1961 VI nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:9 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die Sprendlinger Turngemeinde 1848 IV (SSG Gravenbruch II) bzw. gegen die
SSG Gravenbruch III (TTV Offenbach 1961 VI).
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 Statistik:
 SSG Gravenbruch II

Doppel: Zober / Janak 1:0, Fabricius / Friebel 0:1 
Einzel: S. Zober 1:1, J. Janak 1:1, A. Fabricius 2:0, R. Friebel 1:1 

 TTV Offenbach 1961 VI
Doppel: Bougiouklis / Malik 0:1, Rost / Chlis 1:0 
Einzel: M. Rost 2:0, T. Bougiouklis 0:2, S. Malik 0:2, E. Chlis 1:1


